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Seit 15 Jahren stellt sich die Pann-
koke Flachglastechnik GmbH, Lü-
beck, erfolgreich den Anforderun-
gen im VSG-Zuschnitt. So umfaßt
die heutige Anwendungspalette
den VSG-Zuschnitt vom geteilten
bis zum ganzen Bandmaß in einer
vielfältigen Anzahl von Schneidli-
nienvarianten. Scan-Glas in Däne-
mark hat mit seiner Entscheidung
für eine Pannkoke-VSG-Produkti-
onslinie mit Glasbeschickungssy-
stem einen neuen Weg zur Steige-
rung der Produktivität beschritten.

Das dänische Unternehmen hatte für
die Errichtung nur geringen Raum zur
Verfügung. Auf ca. 120 m sollten ho-
he Produktivität bei gleichzeitig hoher
Flexibilität gewährleistet werden.

Die Aufgabenstellung für Pannkoke
in den Bereichen Glasbeschickung
und VSG-Zuschnitt:

Glasbeschickung
● Großes Maß an Sicherheit bei der
Glasbeschickung durch eine Automa-
tisierung der Beschickung;
● Sechs verschiedene Sorten ganzer
Bandbreite sollten über ein Auflegesy-
stem zum VSG-Zuschnitt gebracht
werden;
● Problemloser Glas-Sortenwechsel:
Im Bedarfsfall sollte über das gleiche
System auch eine Beschickung mit
kleinen Bandmaßen möglich sein;
● Ein manuelles Zuführen von Einzel-
bandmaßen über eine Vakuumhebe-
gerät.

VSG Zuschnitt
● Schneiden aus allen Rohmaßen;
● Verarbeiten von beschichteten
LOW-E-Gläsern mit der Forderung,
daß das beschichtete Glas beim Bre-
chen und Trennen nicht berührt wer-
den soll;

● Schneiden von Modellen;
● Schneiden und Trennen ohne zu-
sätzliche Scheibenbewegung;
● Elektrisches Breitenmeßsystem der
Schneidbreiten;
● Zuschnitt durch nur einen Bediener.

Die Lösung
Die Beschickung wurde über ein
Fächerwagen-Bocksystem realisiert.
Jeweils drei Glaslagerböcke stehen
rechts und links neben dem Auflege-
tisch und werden über eine sogenann-
te Lokomotive zur Abnahmeposition
des Auflegetisches gefahren. Der Auf-
legetisch holt sich die Glasscheibe mit
Hilfe seiner Saugarme von dem aus-
gewählten Glaslagerbock. Es ist eben-
falls möglich, den Auflegetisch manu-
ell über ein Vakuumhebegerät zu be-
schicken.

Nach dem Auflegen wird das Band-
maß über das leistungsstarke Luftkissen
und ein Transportsystem zum angeglie-
derten VSG-Zuschneidetisch transpor-
tiert. Ein rechnergesteuertes Anschlag-
system sorgt durch Verfahren der An-
schläge für das richtige Schneidbreiten-
maß. Es folgt die automatische Ver-
arbeitung: Schneiden, Brechen mit Un-
ter- und Oberbruch und thermisches
Trennen der Folie. Dieser Vorgang läuft
ohne Hilfsmaßnahmen an der Glas-
oberseite und deren Beschichtung ab.
Jegliche Gefahr der Oberflächenbeschä-

digung bei der Verarbeitung von LOW-
E-Glas ist ausgeschlossen.

Optional wird ein Schnittbildeditor
zur Übernahme von Optimierungsda-
ten und eine Schnittbildanzeige ein-
gesetzt. Die Schnittbildanzeige stellt
das zu schneidende, optimierte
Schnittbild mit Erläuterung dar. Die
Schneidbreite wird an den Steue-
rungsrechner übergeben und von die-
sem automatisch eingestellt.

Für die Unterstützung des Modell-
zuschnittes wird mit einem Laserstrahl
eine Schnittlinie projiziert, die das ge-
naue Positionieren der VSG-Scheibe
ermöglicht.

Alle Parameter können vom Bedie-
ner am beweglich geführten Bedien-
pult verändert werden. Die kleinste
automatische Schneid-Trenn-Breite
beträgt 220 mm.

Das hier beschriebene, verfahrbare
Fächerwagen -Bocksystem findet nicht
nur beim VSG-Zuschnitt Anwendung.
Es läßt sich auch an ein vorhandenes
Pannkoke-Auflegesystem mit Schneid-
tisch anbinden. Dieses ermöglicht
kleinen und mittleren Betrieben eine
Produktivitätssteigerung bei wesent-
lich geringeren Investitionskosten im
Vergleich zu herkömmlichen Portalbe-
schickungsanlagen. ❏
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